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Ganz unvorboten Krach flChFagan durften <J|q Kinder beim TramrneHATortstiop de& Afrika-Projekte irr JuIlus
die 33 Kinder Ihre neu erworbenen K unsle vor. ' r-HaiJS,

? Frank VlnkÄn

Kinder spielen Reise nach Afrika
im Julius-Leber-Haus informiert über Geschichte und Kultur

pina halin den letzten
Tagen viel Neues über Afri-
ka geleml .Wie die Men-
schen dort tanzen, zum Bei-
spiel-, öF7ahlr die Neunjähri-
ge. .Uriö'dass sie'Skjfr frü-
her, atyrfes noch k*irn*/Tele-
fone qat>. -über Trommeln

haben."

janinaJgt eines von 33 Kin>
dem, di&.ü] der zwejien Woche
der HötsÜerien in eiiiem iu-
Icrkulturellen Pro] ekl im lidiiii-

ha

ben Unter der kurid[Bcn Reise-
leUtuiB von Wolfgang Bori-
Gstlln von dtr Spielweclr^UfH
Rhinozeros gingen sie ayf große
Fahrt Rithtung Afrika.

Uabf] bildeten bjch verschie-
dene Reisegruppen: Manche
achnadeften Gewänder im Stil
des Schwaritn Kontinents, an-
dere werkelten Alllag^e^cn'
stjnde atiikenijicher Art, wie-
der ondcre erslellle'n nacji ei-
nem afrikanischen Märchen
ein Schatienspii;! «ider prob Leu
für eine

Und Jdi 11 nd. und ihre Milstrcitet1

tan?ien und trornmcllen mit
schirr uner«hüpQicher tner-
Kie unter der Anleitung vnn
zwei Musikern aus Kamerun.
Freilagn^lrnrninag kamen die
kleinen Reisegruppen dann
schließlich am gleichen Zielori
an: Im großen Saal des |uliu$-
Lebcr-Hauaes prä-qenlierter ^IC
EHem ufld Freunden die Ergeb-
nisse ihrer Wochenarbcit
„Spieltriiich setzen .sich die
KJnder auf diese Weise einmal
mit einem Dritte-Welt-

, so Bort-tJ.selJfl
Pro] ekle dieser Art tryiftixTi

die regelmäßig laufenden Ange-
bote für Kinder und Jugendli-
che iiH Julms-J.tbir-Hnus- „Ei
gibt mm Beispiel Bastei- und

Folkloretanz-
Veran-

nxu für Mädchfn",
berichtet f i j IHL:<.L.
haupiaiiLÜiche
Aktuell planen wir
Ki ndfrn juiHnini^n sogar eintn
Spielplatz«." . nlg
Weitere Inföfl: WBS itf B9.



DJS Kinder hatten auch beim TheaTerapieJgn viel Spaß.

Von Ägypten bis zu

Interkuftürefle Woche im Julius-Leber-Haus
jn den Herbatferfen konn-
ten Kinder Jm JuPius-Löber-
Haus spießerisch frönde
Länder und Kulturen erfe-
ben.Mtt „Käthe, der ETtf-
umsegfsrtn" und der
„SpiePwerkstatt Rhino-
zeros" gfng es in einer fan-
gen Reise nach Afrika.

DJC Kids beschäftigten'sich
mit afrikanischen I,andcrn und!
Kulturen, mit ilcm Letal d^r
eisheimistKtn Kinder, rüfEihnüi
Spielen Lind Geichithtcn, mil
ihren Tänzen, ihrer K Pcidung
ünJ Wohnung.

Die Weinen „Wellenbujiim-
Jcr" bauten, gesislleten,
unif i:nn\ii:kef(c(i ein
SlirckuberejneReiMjiiUcli Afri-
ka. Sie lirsuuJiten Ägvpren und

ein Mär-
ilbor die Hottenroden Jius

afs Schaiiejiipiäl.
In selbst geschneidcneD Gc-

"rVaridern P ŝucnitn die Kimfcr
ein Dorf in Kamerun, ivo^jeuj]*
lei flcglritiijig ciü^r Trornntel-
gnippc viele Tän;e und i-jcdei
lernten. \nt Ewk- der Reise be-

ei-
nen ErdiuissrnarKi in,

Das Fenenprojcki »jir <fpi'
AI r^ ^ n neuen Veianstal-

Schwerpunkt dieser Akti-

der Kulturen.
die BclaHlin£ ge-

Achlung und Aner-
kenn ung und dk Verringerung
von V r̂urt eilen
Mi:Hen im Vordergrund.

Bei ihrer Reise Jernlen die Kid3 viel über die äfrikanp&cJje KuP-
tur.

Schaut auch unsere Video Clips

http://www.youtube.com/user/rhinozeros2010

